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VORTRAGSREIHE
DEMOKRATIE UND MEDIEN

Ein Kooperationsprojekt der Volkshochschule 
Calw und der Hochschule für Wirtschaft und 

Medien Calw

VORTRAGSREIHE

29.03.2017 - 19:30 Uhr
Mainstream - Warum wir den Medien nicht 
mehr trauen // Uwe Krüger

26.04.2017 - 19:30 Uhr
Medien, Recht und Demokratie 
// Prof. Dr. Thomas Müller

03.05.2017 - 19:00 Uhr
Digitale Paranoia // Jan Kalbitzer

12.05.2017 - 19:30 Uhr
Was ist der (mediale) Mensch? Medien als 
Veränderungsmacht von Gesellschaft, Kultur 
und Politik // Prof. Dr. Andreas König

16.05.2017 - 19:30 Uhr
Social Bots und ihre Auswirkungen auf die 
politische Meinungsbildung 
// Mark Hendrik Hipp

24.05.2017 - 20:00 Uhr
Das Netz und die Bildung - Wie retten wir 
die Aufklärung ins digitale Zeitalter? 
// Saskia Esken

30.05.2017 - 19.30 Uhr
Informieren, Verstehen und Handeln. Was
wir von der Zukunft lernen können 
// Kurt Jäger

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Teilnahme ist kostenfrei und 
benötigt keine Anmeldung.

DEMOKRATIE
UND MEDIEN

- Vortragsreihe -



Mainstream - Warum wir den Medien nicht mehr 
trauen 
Uwe Krüger (Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Insti-
tut für Kommunikations- und Medienwissenschaft der 
Universität Leipzig)

29.03.2017 um 19:30 Uhr / Volkshochschule Calw

Das Verhältnis zwischen Medien und Öffentlichkeit 
durchlebt derzeit eine Vertrauenskrise. In den Re-
daktionen wird die Ursache dafür weitgehend beim 
Publikum selbst verortet. Doch gibt es in den großen 
Medien tatsächlich eine Verengung des Meinungs-
spektrums, durch die bestimmte Positionen unter-
repräsentiert sind. Dieser Mainstream-Effekt hat mit 
Lobby-Netzwerken und vertraulichen Hintergrund-
kreisen ebenso zu tun wie mit der sozialen Herkunft 
der Journalisten und den dramatisch verschlechterten 
Arbeitsbedingungen der Branche. 

Was ist der (mediale) Mensch? Medien als 
Veränderungsmacht von Gesellschaft, Kultur 
und Politik
Prof. Dr. Andreas König (Professor und Studiengangs-
leiter Medien Master der SRH Hochschule Calw)

12.05.2017 um 19:30 Uhr / SRH Hochschule Calw

Internet und neue Medien verändern unseren Alltag 
und unsere Gesellschaft so schnell und stark wie 
kaum eine andere Technologie zuvor. Der Vortrag 
geht sozialen wie kulturellen Veränderungen nach 
im Bereich von Kommunikation, sozialen Beziehun-
gen, kulturelle Vorstellungen und besonders auch der 
öffentlichen Meinungsbildung. Dabei wird einerseits 
die verändernde Wirkung neuer Medien thematisiert, 
andererseits aber auch reflektiert, inwiefern wirt-
schaftliche Bedingungen mit ursächlich sind.

Social Bots und ihre Auswirkungen auf die 
politische Meinungsbildung
Mark Hendrik Hipp
Student der SRH Hochschule Calw

16.05.2017 um 19:30 Uhr / SRH Hochschule Calw

Einer Untersuchung der Universität Oxford zufolge 
wurden mehr als ein Drittel der Twitter-Beiträge zu 
Donald Trumps Wahlkampf von computer-
gesteuerten Profilen verbreitet. 

Digitale Paranoia - Warum uns das Internet 
Angst macht und was wir dagegen tun können
Dr. Jan Kalbitzer (Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie)

03.05.2017 um 19:00 Uhr / Volkshochschule Calw

Das Netz und die Bildung - Wie retten wir die 
Aufklärung ins Digitale Zeitalter?
Saskia Esken MdB (Informatikerin und Mitglied des 
Deutschen Bundestages für die SPD)

24.05.2017 um 20:00 Uhr / Volkshochschule Calw

Fake News, Hassrede und Propaganda – das ist nicht 
neu, erhält aber in Zeiten der digitalen Kommunika-
tion eine neue Viralität und Bedeutung. Saskia Esken 
setzt sich im Deutschen Bundestag und darüber 
hinaus dafür ein, dass der digitalen Wandel, dass 
Bildung für eine digitale Welt Einzug in die Bildungs-
einrichtungen hält. Ihre These: Nur wenn wir selbst 
lernen, die neuen digitalen Medien sinnvoll zu nut-
zen, werden wir den Demagogen, den Hassrednern 
und den Populisten auch in dieser Welt standhalten 
können. 

Informieren, Verstehen und Handeln. Was wir 
von der Zukunft lernen können
Kurt Jäger (Chaos Computer Club)

30.05.2017 um 19:30 Uhr / SRH Hochschule Calw

Der Chaos Computer Club und seine regionalen 
Dunstkreise, ob als Stammtische, User-Gruppen oder 
Hackerspaces, sind Labore der Zukunft. Vor über 10 
Jahren kam hieraus ein radikaler Denkanstoss über 
das Leben in einer post-demokratischen Gesellschaft, 
veröffentlicht unter dem Titel „We lost the war“, in 
der Datenschleuder 89/2005. 
Ausgehend von Fortschreibungen heutiger Techni-
kentwicklung werden Forderungen an die Medien-
landschaft formuliert, als Anstoss für eine Diskussion 
über Medien und Demokratie.

Medien, Recht und Demokratie
Prof. Dr. Thomas Müller (Dekan des Fachbereichs Me-
dien der SRH Hochschule Calw)

26.04.2017 um 19:30 Uhr / SRH Hochschule Calw

In Anbetracht der aktuellen Ereignisse gewinnt das 
Thema „Medien, Recht und Demokratie“ zunehmend 
an Bedeutung. In einer Demokratie, deren Wesen es 
ist, dass alle Staatsgewalt vom Volke ausgeht, bedarf 
es unabhängiger Medien, um eine freie politische 
Willensbildung zu ermöglichen. Dies wiederum setzt 
eine Rechtskultur voraus, die eben diese Freiheit 
sicherstellt. Ausgehend von den wesentlichen 
Merkmalen der Demokratie beleuchtet der Vortrag 
die besondere Rolle der Medien vor dem Hintergrund 
geltendes Rechts. 

Zur Zeit gibt es viele Ängste in Bezug auf das Internet. 
Dass es uns dumm macht oder dick oder depressiv. 
Solche Ängste sind bei jeder großen neuen techni-
schen Innovation aufgetreten. Und gleichzeitig fällt 
auf, dass wir uns nach einer Weile an die neue Tech-
nik gewöhnen, unser Umgang damit aber irrational 
bleibt. Dr. Jan Kalbitzer, Autor des Buchs „Digitale 
Paranoia – Online bleiben, ohne den Verstand zu 
verlieren“, wird nach einem einführenden Vortrag mit 
den Teilnehmern darüber diskutieren, wie wir unsere 
aktuellen Sorgen positiv nutzen können, um es beim 
Internet besser zu machen. 

Der Vortrag geht der Frage nach, ob diese neuen 
Softwares Plattformen wie Facebook, Twitter und Co. 
manipulieren und in der Folge den Meinungsbildungs-
prozess einer Demokratie gefährden können.


